Landratsamt

Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim
Sachgebiet 42

Konrad-Adenauer-Str. 1

91413 Neustadt a. d. Aisch

Unterlage Nr. 1

Antrag auf wasserrechtliche Entscheidung
nach dem Wasserhaushaltsgesetz - WHG -
und dem Bayer. Wassergesetz - BayWG -

Zutreffendes bitte ankreuzen [X oder ausfiillen!

Angaben zum Antragsteller/Unternehmer:

Name, Firma:
Staatliches Bauamt Ansbach

Anschrift (Postleitzahl, Ort, Stralle, Hausnummer):
Wirzburger Landstral3e 22, 91522 Ansbach

Zur Bearbeitung von Rickfragen: Abteilung, Sachbearbeiter, Telefon-Nr.:

Abteilung S3, Herr Scheuerer, Tel. 0981 / 8905 -1266

Bezeichnung des Vorhabens:
St 2414 Ausbau Birnbaum - Dachsbach

Standort (Postleitzahl, Ort, Strale, Hausnummer):
91462 Dachsbach, 91466 Gerhardshofen, Ortsteil Birnbaum; beide Gemeinden in der VG Uehlfeld

Grundstuck FI.Nr.:
310/1,321,480/13, 467

Gemarkung:

Birnbaum und Dachsbach

Eigentiimer:
Gemeinde Gerhardshofen und Markt Dachsbach

Bezeichnung des Gewassers:

Reisichbach

Anfangspunkt des Vorhabens: Entnahmestelle: Einleitungsstelle:
$t2414/180/0,09 E1-E3

Endpunkt des Vorhabens: Lange des Vorhabens:

$t2414/200/0,020 Staatsstrale 930 m, komb. Geh-u. Radweg 330 m

Einleitung bei oberirdischem Gewasser:

Gewasser

_I erster _I zweiter

A dritter Ordnung

Grundwasser:

Gewaéssereigentimer:
FI.Nr. 325, Gemeinde Gerhardshofen

Fischereiberechtigter:

Sonstige Beteiligte (Nachbarn, mit Angabe von Namen, Anschrift, FI.Nr.):

__“ Wasserschutzgebiet

_I Uberschwemmungsgebiet

=|] Naturschutzgebiet

J Landschaftsschutzgebiet

Einwirkung auf Dritte

__“ ja XI nein

Die wasserrechtliche Entscheidung wird fiir folgende Benutzungen des Gewassers beantragt:

Y Y I

LN

Entnehmen und Ableiten von Wasser aus oberirdischen
Gewassern.
Mengenangaben:

Aufstauen und Absenken von oberirdischen Gewassern
Entnehmen fester Stoffe aus oberirdischen Gewassern

Einbringen und Einleiten von Stoffen in oberirdische Gewéasser
Art der Stoffe/Mengenangabe:

Lo L

4

S

Einleiten von Stoffen in das Grundwasser

Entnehmen, Zutageférdern, Zutageleiten und Ableiten von
Grundwasser
Mengenangaben:

Aufstauen, Absenken und Umleiten von Grundwasser

MaRnahmen, die geeignet sind, dauernd oder in einem nicht
nur unerheblichen Ausmal schadliche Veranderungen der
physikalischen, chemischen oder biologische Beschaffenheit
des Wassers herbeizufiihren.

Einleitung von Oberflachenwasser

eine

beschrankte Erlaubnis

x] gehobene Erlaubnis

gem. Art. 15 BayWG (i.d.Regel)

gem. § 15 WHG

_| Bewiliigung
(nicht fur ziff. 4.5 und 8)

(Benutzung im o6ffentlichen Interesse/
gesicherte Rechtstellung)



Scheuerer, Bernd
Textfeld
Unterlage Nr. 1


II. Die wasserrechtliche Entscheidung wird beantragt fir folgende Tatbesténde:

_|| 1. Eignungsfeststellung nach § 63 WHG

_I 2. Ausbau des Gewassers (Herstellung/Beseitigung/wesentliche
Umgestaltung des Gewassers/seiner Ufer; Deich- und

Dammbauten

Art:
Ausmald:
MafRnahmen:

Einrichtungen:

nach § 68 WHG als Planfeststellung

<L

nach § 68 WHG als Plangenehmigung

J 3.  Errichtung/wesentliche Anderung von Anlagen in oder an
Gewassern nach Art. 20 BayWG

_| 4.  Ausubung der Schifffahrt nach Art. 27 BayWG

A' Einleitung von Oberfldchenwasser

Letzte vorliegende Genehmigung/Baugenehmigung vom

Altes Recht oder alte Befugnis vom

far

__“ Errichtung baulicher Anlagen

__u Bauantrag gestellt am

__“ Planfeststellungsverfahren nach anderen Vorschriften

__“ Verfahren nach bergrechtlichen Vorschriften

Bauleiter:
Gesamtkosten davon Rohbaukosten
EUR EUR

Voraussichtlicher Baubeginn:

Frihjahr 2027

Voraussichtlicher Beginn der Nutzung:

Herbst 2027

_I IIl. Die Verlangerung/Anderung der Erlaubnis/Bewilligung vom

wird beantragt.

Verzeichnis der Unterlagen (Anlagen)

XI Ubersichtslageplan
amtlicher Lageplan
Langsschnitte

Querschnitt

L XL X

Bauzeichnungen

& Erlauterung
_I Grundstlicksverzeichnis

_I technische Nachweise
A Berechnungen (ATV-DVWK-A 117, M153 Flachenberechnung)

ﬁ Plan Gber die Lage der Einleitungsstellen

Ansbach, den 05.12.2025

Ort, Datum

Assum, Baudirektor

Antragsteller:

(Unterschrift)

Scheuerer, Beschéftigter  Biedermann, Bauoberrat

Planfertiger:

(Unterschrift)



Scheuerer, Bernd
Textfeld
Assum, Baudirektor

Scheuerer, Bernd
Textfeld
Scheuerer, Beschäftigter   

Scheuerer, Bernd
Textfeld
Biedermann, Bauoberrat


Staatsstralie 2414; Hohholz — Dachsbach B 470 Unterlage 2

Ausbau Birnbaum - Dachsbach

von Abschnitt 180 / 0,090 StraBenbauverwaltung:
bis Abschnitt 200 / Station 0,020 Freistaat Bayern
Nachster Ort: Birnbaum und Dachsbach Bauldnge: 930 m

Erlauterungsbericht zum Wasserrechtsverfahren

far

den Ausbau der StaatsstralRe 2414

zwischen Birnbaum und Dachsbach

Aufgestellt:
Staatliches Bauamt Ansbach
Ansbach, 05.12.2025

Assum, Baudirektor

W:\Strassenbau\Massnahmen\S3\L.2414 Ausbau_Dachsbach-

Birnbaum\04_Vorentwurf\13_Wasser.docx




Staatsstralle 2414; Ausbau Birnbaum - Dachsbach
Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis fiir die Niederschlagswassereinleitung in den Reisichbach und dessen Vorflutgraben

3.1

3.2
3.3
3.4

3.5

3.6

4.1
4.2

6.1

INHALTSVERZEICHNIS

VOTrNADENTIAGET ... ..oei i 3
ZWECK deS VOINADENS ........ooiiiiiiii e 3
Bestehende VErNAITNISSE .......ccvioiiiiiii e 4

ALTGEIMEBINES ...t e s e e st e e st e e e be e e stb e e e sbee e s rbeeesbaeesataeesreeeeas 4
3.1.1  GeographisChe VErhaItNIiSSE ......ccuuiiiiii it 4
3.1.2  Regionale VErNAITNISSE ......cocviiiiiie ittt ettt et eneeas 4
3.1.3  TopographisChe VErhaItNISSE ........cciuiiiiie ittt 4
3.1.4  GeologisChe VErhaItNISSE. .......ccoiuiiiiiii ettt eareas 4
3.1.5 Verkehrstechnische Verhaltnisse, StraBenverkehrstechnik..........ooovvvvviiiii, 4
3.1.6  Verkehrstechnische Verhaltnisse - 6ffentlicher Verkenr ............cccccoiiiiiiiiiie 5
3.1.7  ZentralOrtliche BEAEUTUNG........ccouiiiiiii ittt ettt et enreas 5

BaugruNAVErNAITNISSE ... ..c.vviiiiie ittt e et e et re e be e e stae e e etee e enbeeeas 5

GEMEINUBSIIUKEU ...ttt b e 7

Bestehende ADWASSEIANIAgE. .........coiiii ettt eree e 8
341 AUSDAUZUSTANG. ...ttt 8

VOTFIUVEINAIINISSE ...t 8
3.5.1  NIedersChlagSgehiet......ccuiiiiuiiiiie ittt e e srae et eareas 8
3.5.2  ADbflisse Und GEWASSEITOIGE ......vviiiiiii i 8

GrundwasSErVErNAITNISSE . .......c.eiiiiiiiiii e 8
Artund Umfang des VOrhabens...........ooooiiiiiiii e 8

Beschreibung der Malinahme und wasserrechtlicher Tatbestand .............ccccceeeviiiiiiiiiieenne. 8

REgENWASSEIADIBITUNG ......vviiiiie ettt e e st e e s sbae e s bee e eaeeas 9
AUSWITKUNG des VOrNabens..........cooiiiiiii e 11
RECNTSVEINAITNISSE ... .eeiiiiiiiie e ara e 12

Notwendige 6ffentlich-rechtliche Verfahren ..., 12

Seite 2



Staatsstralle 2414; Ausbau Birnbaum - Dachsbach
Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis fiir die Niederschlagswassereinleitung in den Reisichbach und dessen Vorflutgraben

6.2  Beweissicherungsmalnalmen .........ccueiiiii ittt 12

6.3 Unterhaltspflichten an GEWASSEIM.........cccuiiiiiii ittt eeas 12

R ] (U] 310 [T V=T 4 TR OUORTSR 12
7. KostenzusammeNStEHUNG...........ooiiiiiiii e 12
8. DurchfUhrung des VOrhabens ... 12

ST A = T U1 oSl ] o) RSSO TRR 12

8.2  Abstimmung mit anderen VOrhaben ...........cccooiiiiiiii e 12
9. Wartung und Verwaltung der ANIage..........ccooiviiiiiiiiiiie e 13
1. Vorhabentrager

Vorhabentréger der Mallnahme ist der Freistaat Bayern.
Tag der Aufstellung des Genehmigungsantrages ist der 05.12.2025.

2. Zweck des VVorhabens

Die geplante BaumaRnahme umfasst den bestandsorientierten Ausbau der StaatsstraBe 2414 zwischen
Birnbaum und Dachsbach einschlielich Neubau eines Teilstlickes des Radweges in der Ortsdurchfahrt

von Dachsbach. Durch den Bau des Radweges wird somit eine Ausbauliicke im Radwegenetz geschlossen.

Die geplante BaumaRnahme an der Staatsstralle 2414 hat eine Lange von 930 m und teilt sich auf in 290 m
Deckenbauarbeiten und 640 m Vollausbau. Der Neubau des Radweges hat eine Lange von 330 m. Die

Errichtung erfolgt auf einem Griinstreifen in der Ortsdurchfahrt von Dachsbach.

Mit den vorliegenden Genehmigungsunterlagen wird der Antrag auf Erteilung einer gehobenen,
unbefristeten Erlaubnis fur die Einleitung von Niederschlagswasser iber Graben in den Reisichbach
(kleiner Flachlandbach, 15 I/s*ha) gestellt.
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Staatsstralle 2414; Ausbau Birnbaum - Dachsbach
Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis fiir die Niederschlagswassereinleitung in den Reisichbach und dessen Vorflutgraben

3. Bestehende Verhaltnisse

3.1 Allgemeines

3.1.1 Geographische Verhaltnisse

Geographisch liegt die BaumaBnahme zwischen Birnbaum und Dachsbach, ca. 11 km siidwestlich von
Neustadt a. d. Aisch und 14 km norddéstlich von Hochstadt a. d. Aisch.

Die Baumalinahme liegt im Gebiet des Marktes Dachsbach und der Gemeinde Gerhardshofen. Beide
Gemeinden gehéren der Verwaltungsgemeinschaft Uehlfeld im Landkreis Neustadt a. d. Aisch - Bad

Windsheim an.

3.1.2 Regionale Verhaltnisse

Regional liegt der Ausbaubereich zwischen Neustadt a. d. Aisch und Hochstadt a. d. Aisch.

3.1.3 Topographische Verhaltnisse

Topographisch liegt der Ausbaubereich im Einzugsgebiet des Reisichbaches. Die Geldndeneigung ist von

Stdwesten nach Nordosten zum Reisichbach gerichtet.

3.1.4 Geologische Verhaltnisse

GemaR der Geologischen Karte befindet sich das Bauvorhaben im Bereich des Coburger
Blasensandsteines und bis vor Birnbaum in der polygenetischen oder fluviatilen Talfuillung der Hass-
berge-Formationen. Diese bestehen hier aus dem Mittleren Keuper der Obertrias.

Die Beschreibung der Gesteine ist: Sandstein, fein — mittelkérnig, weigrau, beigegrau, griingrau, gebankt,
massig, selten plattig, mit Ton- und Schluffstein, griingrau, rotbraun, haufig Glimmer fiihrend, mit

tonmergelsteinbanken, grau, gelbbraun verwittert.

3.15 Verkehrstechnische Verhaltnisse, StralRenverkehrstechnik

Die geplante Baumafnahme wird als bestandsorientierter Ausbau durchgefihrt, d. h. die vorhandene
Trasse wird zum Ausbau herangezogen.

Die Staatsstralle 2414 verlauft von der Bundesstrale 8 bei Emskirchen tiber Hohholz, Birnbaum und
Dachsbach zur Bundesstrafie 470.
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Staatsstralle 2414; Ausbau Birnbaum - Dachsbach
Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis fiir die Niederschlagswassereinleitung in den Reisichbach und dessen Vorflutgraben

Der neu geplante Radweg von Abschnitt 180, Station 0,660 bis zum Kreisverkehr von Dachsbach ist nur
fiir den nichtmotorisierten Verkehr bestimmt. Der bereits im Bestand vorhandene Radweg von Abschnitt
180, Station 0,250 (Bau-km 0+160) bis Abschnitt 180, Station 0,650 (Bau-km 570) ist flr den

landwirtschaftlichen Verkehr freigegeben.

3.16 Verkehrstechnische Verhéltnisse - 6ffentlicher VVerkehr

Bei der Verkehrszahlung 2021 wurde ein DTV von 2.548 Kfz/24 h ermittelt.
Der Schwerverkehrsanteil betragt ca. 4 %.

3.1.7 Zentral6rtliche Bedeutung

Die ndchstgelegene Stadt mit zentralortlicher Bedeutung ist Neustadt a. d. Aisch (ca. 11 km entfernt) im
Landkreis Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim sowie Héchstadt a. d. Aisch (ca. 14 km entfernt) im
Landkreis Erlangen - Hochstadt.

3.2 Baugrundverhéltnisse

Zur Baugrunderkundung wurden im April 2025 vom Staatlichen Bauamt Ansbach 5 Baggerschiirfe bis in
eine Tiefe von 1,80 m angelegt und eine Bodenansprache durchgefiihrt.

Die Schiirfe wurden lage- u. h6henmaBig eingemessen.

Im Bereich der neuen Trasse kann von einer nachfolgenden Schichtenfolge ausgegangen werden:

. Mutterboden

. Blasensandstein verwittert

Mutterboden

Die Mutterbodeniiberdeckung betragt im Bereich der Griinflachen (ohne Bankett) ca. 25 cm.

Coburger Sandstein

Unter der Mutterbodenabdeckung folgen Lagen von tonigen/schluffigen Sanden.

Aufschlisse
Im Bereich der BaumalRnahme wurden drei Baggerschiirfe im Bereich des bestehenden Stralenbankettes
und 2 Baggerschiirfe ca. 5— 6 m vom Fahrbahnrand im Griinbereich der Béschung durchgefiihrt.

Grundwasser wurde nicht festgestellt.
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Staatsstralle 2414; Ausbau Birnbaum - Dachsbach
Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis fiir die Niederschlagswassereinleitung in den Reisichbach und dessen Vorflutgraben

Bei Schurf 4 und 5 wurde jeweils ein Wasseraustritt aus dem Erdplanum und darunter festgehalten.

Homogenbereiche:

Homogenbereich O1 — Oberboden

Der Homogenbereich O1 fasst die Mutterbodenschichten im Griinbereich neben der Fahrbahn (auBer
Strallenbankett) zusammen.

Homogenbereich B1 — StralRenunterbau

Der Homogenbereich B1 umfasst die ungebundene Tragschichten des Stralenoberbaues.
Homogenbereich B 2

Der Homogenbereich B2 umfasst den Blasensandstein im Bereich der Griinbereiche neben der Fahrbahn
(auRer Strallenbankett).

Kennwerte Homogenbereiche:

Homogenbereich 01 Bl B2
Ortslibliche Oberboden Wiese StraRenunterbau Boden
Bezeichnung Seitenbereich
Bodengruppe OH, SU/ST, SU/ST, SI, SU, ST, SU SI, SW, ST, SU
UL, UM, TL,TM
Stein/Blockanteil 0-5% 0-5% 10-15%
KorngréRenverteilung - s, u T,5, g(Tst)
Feuchtdichte - 1,7-21t/md 1,8-21t/md
Lagerungsdichte - mitteldicht Mitteldicht, dicht
Konsistenzen - - steif
Wassergehalte - 10-20% 10-25%
Organischer Anteil 5-10 % nicht organisch nicht organisch

Empfehlung fur den Stralenbau:

Vorhandener StraRenbau

Der vorhandene StraRenaufbau ist in der Baugrunduntersuchung beschrieben.

Im Bereich der nicht ausgebauten Stralle weist der vorhandene Oberbau keine Frostsicherheit bzw.
Frostschutzschicht auf. In einer Starke von ca. 15 — 20 cm wurden hier tonige Feinsande mit Steinen
vorgefunden.

Es entspricht nicht den heutigen Anforderungen an Frostschutzmaterial, kann aber als Damm-
schittmaterial verwendet werden.

Im Bereich der ausgebauten StralRe wurde eine ca. 35 cm starke Frostschutzschicht vorgefunden. Diese
durfte voraussichtlich den heutigen Anforderungen an Frostsicherheit entsprechen.

Da die Fahrbahn in Lage und Hohe bleibt und der bitumindse Aufbau mit 18 cm der Belastungsklasse 1.0

laut RStO 12 entspricht, wird hier nur eine Erneuerung der Deckschicht vorgeschlagen.
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Staatsstralle 2414; Ausbau Birnbaum - Dachsbach
Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis fiir die Niederschlagswassereinleitung in den Reisichbach und dessen Vorflutgraben

Frostempfindlichkeit der Oberbaubemessung
Die Mafltnahme liegt in der Frosteinwirkungszone Il nach RStO 12, Bild 6.
Die anstehenden Sande des Coburger Sandsteines sowie der vorhandenen Dammschittung sind in die

Frostempfindlichkeitsklasse F3 (stark frostempfindlich) einzustufen.

Entwasserung des Erdplanums

Die anstehenden feinkdrnigen bis tonigen Sande bzw. Béden sind erfahrungsgemaf schwach durchlassig.
Das Planum ist mit einem Quergefélle (> 2,5 %) herzustellen, um eventuell zutretendes Wasser rasch
abzuleiten.

Zur fachgerechten Ableitung von Oberflachen-/Schichtenwasser sind in den Randbereichen

Entwasserungseinrichtungen anzuordnen.

Aushubmassen

Die anfallenden Aushubmassen kénnen fiir einen qualifizierten Erdbau entsprechend der

ZTV E-StB 17 verwendet werden.

Je nach Witterung weisen die tonigen/schluffigen Sande einen fiir den Wiedereinbau zu hohen
Wassergehalt auf. Sie miissen dann flir den Wiedereinbau mit Bindemittel verbessert werden. Hierfiir wird
ein Bindemittel 30/70 (70 % Zementanteil) empfohlen. Die erforderliche Bindemittelmenge héangt stark

von den Witterungseinflissen zur Bauzeit ab.

Erdplanum

Die im Erdplanum anstehenden Sande bei der vorhandenen Stral3e und auch auf der neuen Trasse weisen
dauerhaft keine ausreichende Tragfahigkeit (Ev2 < 45 MN/m?) auf.

Es wird empfohlen, das Erdplanum in einer Starke von 30 cm mit Bindemittel zu verbessern. Hierflr wird
auch ein Bindemittel 30/70 (Zementanteil) empfohlen. Fir die Kalkulation kann von 4 % Bindemittel
ausgegangen werden.

Bei einer qualifizierten Bodenverbesserung konnte somit auch die Starke des Oberbaues um 10 cm

verringert werden.

3.3 Gemeindestruktur

Durch den Neubau des Radweges werden die Ortschaften Birnbaum und Dachsbach verbunden.

Der Ortsteil Birnbaum gehort zur Gemeinde Gerhardshofen und hat ca. 400 Einwohner (Stand: 12/2023).
Die Marktgemeinde Dachsbach zahlt rund 1.000 Einwohner (Stand: 12/2023)

Beide Gemeinden gehdren der Verwaltungsgemeinschaft Uelfeld an.
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Staatsstralle 2414; Ausbau Birnbaum - Dachsbach
Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis fiir die Niederschlagswassereinleitung in den Reisichbach und dessen Vorflutgraben

3.4 Bestehende Abwasseranlage

34.1 Ausbauzustand

Teilstrecken des geplanten Radweges werden auf bestehenden Wirtschaftswegen errichtet.

Bereits vorhandene Entwasserungsmulden werden weiter genutzt.

35 Vorflutverhaltnisse

3.5.1 Niederschlagsgebiet

Durch namenlose Vorflutgraben wird das Niederschlagswasser in den Reisichbach, bei dem es sich um
ein Gewasser Il1. Ordnung handelt, eingeleitet.

3.5.2  Abflusse und Gewasserfolge

Der weitere Gewasserverlauf stellt sich wie folgt dar:

Reisichbach - Aisch - Regnitz - Main - Rhein - Nordsee

3.6 Grundwasserverhaltnisse

Grundwasser wurde bei den Bohrungen/Schiirfe im Rahmen der Erstellung des Geotechnischen Berichts

nicht angetroffen.

4, Art und Umfang des VVorhabens

4.1 Beschreibung der MafRnahme und wasserrechtlicher Tatbestand

Die geplante BaumaRnahme umfasst den bestandsorientierten Ausbau der StaatsstraBe 2414 zwischen

Birnbaum und Dachsbach sowie den Neubau eines Radweges an der Nordseite der StaatsstralRe 2414.

Bestimmt durch Topographie und Vorfluter ergeben sich fir die Entwasserungsberechnungen insgesamt
5 Entwasserungsabschnitte entlang der Ausbaustrecke.
Dabei erfolgt die Niederschlagswasserableitung tber die Sammlung des Niederschlagswassers und des

Oberflachenwassers mit Einleitung in ein Oberflachengewésser.

Eine breitflachige Ableitung und Versickerung in angrenzende Nebenflachen kann durch die
topographischen Verhaltnisse nicht durchgefiihrt werden.
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Staatsstralle 2414; Ausbau Birnbaum - Dachsbach
Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis fiir die Niederschlagswassereinleitung in den Reisichbach und dessen Vorflutgraben

Daher ist die diffuse Ableitung und breitflachige Versickerung in Nebenfldchen und die dezentrale

Niederschlagswasserableitung Uber die zahlreichen Vorflutgraben in den Reisichbach vorgesehen.

Die Entwasserung wurde im Vorfeld mit dem zustandigen Wasserwirtschaftsamt Ansbach abgestimmt.
Der Einbau von Stauschwellen in den Entwasserungsgraben wird mit der Gemeinde Gerhardshofen als
Eigentiimer abgeklart. Die Flache fiir das Regenriickhaltebecken wurde auf dem freien Verhandlungsweg

mit den Eigentimern erworben.

4.2 Regenwasserableitung

Die Entwasserung des 930 m langen Bauabschnittes der Staatsstralle 2414 erfolgt in 5 Abschnitten.

Die Berechnung mit dem Programm M 153 ergab, dass fiir drei Abschnitte eine Rlickhaltung erforderlich
wird. Bei allen funf Abschnitten bleibt die Entwésserung, wie im Bestand bereits vorhanden, bestehen.
Lediglich bei den Abschnitten 11 bis IV wird eine Riickhaltung angelegt. Bei Abschnitt V ist schon ein
Regenriickhaltebecken vorhanden.

Die Passage durch die dauerhaft bewachsenen Graben und Mulden (Versickerung durch 10 cm
bewachsenen Oberboden) reicht bei allen Abschnitten als qualitative Behandlungsmafinahme aus.
Ansonsten erfolgt die Entwasserung tber Mulden, Graben und Rohrleitungen.

Im Bereich von offentlichen Feld- und Waldwegen und Feldzufahrten sind StraBendurchldsse
vorgesehen.

Werden beim Bau Drainageleitungen angeschnitten, werden diese funktionsfahig wiederhergestellt

werden.

Entwasserungsabschnitt |

Einleitungsstelle E1, FI.Nr. 333, Gemarkung Birnbaum

Von der Ortschaft Birnbaum, Abschnitt 180, Station 0,090 (Bau-km 0+000) bis Abschnitt 180, Station
0,260 (Bau-km 0+170) wird das Oberflachenwasser teilweise (iber Sinkkasten in die Mischkanalisation
und teilweise liber Mulden zur Einleitstelle 1 abgeleitet. Dieser Zustand ist momentan so vorhanden und
wird nicht geéndert. Da die Platzverhaltnisse im Entwasserungsabschnitt | (Rickhaltung durch
Erdschwellen) eingeschrankt sind, wurde mit dem Wasserwirtschaftsamt Ansbach vereinbart, dass die
fehlende Volumina in diesem Abschnitt auf den Entwasserungsabschnitt Il eingerechnet wird, sodass sich
das Endergebnis der eingeleiteten Drosselabfliisse in  den Reisichbach nicht verdndert.

Das Regenriickhaltebecken 1 wird um dieses Volumen vergroRert.
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Staatsstralle 2414; Ausbau Birnbaum - Dachsbach
Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis fiir die Niederschlagswassereinleitung in den Reisichbach und dessen Vorflutgraben

Entwasserungsabschnitt 11

Einleitungsstelle E1, FI.Nr. 333, Gemarkung Birnbaum

Vom Hochpunkt, Abschnitt 180, Station 0,520 (Bau-km 0+430) bis Abschnitt 180, Station 0,260 (Bau-
km 0+170) lauft das Oberflachenwasser tiber Mulden in stidwestliche Richtung.

Bei Abschnitt 180, Station 0,270 (Bau-km 0+180) wird auf der westlichen Seite des vorhandenen
Radweges (6ffentlicher Feld- und Waldweg) das Regenriickhaltebecken 1 angelegt. Fiir den Abschnitt
ergibt sich eine Flache A, von 0,85 ha. Daraus errechnet sich bei einer Uberschreitungshaufigkeit von 0,2
ein erforderliches Riickhaltevolumen von 228 m3 (siehe Unterlage 2.2).

Bei der Dimensionierung nach ATV A 117 wurde ein Drosselabfluss von 13 |/s angesetzt. Zur
kontrollierten Abgabe des gesammelten Oberflachenwassers wird ein Kontrollschacht im
Regenriickhaltebecken eingebaut. Der Grundablass erfolgt durch ein PVC DN100. Bei Vollfullung wird
der Ablauf durch ein Stahlbetonrohr (SBR) DN 400, das sich im Schacht als Uberlauf befindet,
gewahrleistet.

Das SBR DN 400 lauft in einen Seitengraben aus, welcher tiber ein bereits vorhandenes SBR DN 800 auf
die nordliche Fahrbahnseite fuhrt. VVon hier aus wird es (lber einen weiteren Seitengraben zum

Reisichbach gefiihrt. Das Riickhaltebecken wird als Erdbecken ohne Dauerstau angelegt.

Entwasserungsabschnitt 111

Einleitungsstelle E3, FI.Nr. 321, Gemarkung Birnbaum

Vom Hochpunkt bei Abschnitt 180, Station 0,520 (Bau-km 0+430) bis Abschnitt 180, Station 0,720 (Bau-
km 0+630) erfolgt die Ableitung des Oberflachenwassers in einer Straenmulde in nérdliche Richtung.
Bei Bau-km 0+630 wird das Wasser tber einen Querdurchlass (SBR DN 400) in einen Seitengraben auf
der norddstlichen Seite der StaatsstralRe 2414 zur Einleitstelle E3 gefiihrt.

Als Ruickhaltung werden im Seitengraben Erdschwellen mit einer Neigung von 1 : 3 und einer Héhe von
50 cm bis max. 70 cm eingebaut. Der verbleibende Freibord betrdgt mind. 15 cm. Die Erdschwellen
werden mit GranitgroBsteinpflaster befestigt. Es entsteht kein Dauerstau, da als Grundablass eine
Rohrleitung DN 100 vorgesehen ist (siehe Detailplan Unterlage Nr. 7). Die A, Flache betragt 0,42 ha.
Durch die Uberschreitungshéufigkeit von 0,5 und einem Drosselabfluss von 6 I/s soll ein
Rickhaltevolumen von 79 m? entstehen. Die Anzahl und die Lage von den Erdschwellen werden vor Ort
nach vorhandenem Gefalle festgelegt. Damit kein Grunderwerb durchgefiihrt muss und augenscheinlich
keine groRReren Wassermengen zuriickgehalten werden missen, wird auf eine Uberschreitungshaufigkeit

von 0,2 verzichtet werden.
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Staatsstralle 2414; Ausbau Birnbaum - Dachsbach
Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis fiir die Niederschlagswassereinleitung in den Reisichbach und dessen Vorflutgraben

Entwasserungsabschnitt 1V

Einleitungsstelle E4, FI.Nr. 469/24, Gemarkung Dachsbach

Von Abschnitt 180, Station 0,720 (Bau-km 0+630) bis Abschnitt 180, Station 0,970 (Bau-km 0+880)
wird das Oberflachenwasser (iber Mulden und Durchlasse zur Einleitstelle E4 (Seitengraben unterhalb
des Regenriickhaltebeckens 2) gefiihrt. Die bestehende Rohrleitung DN 300 wird um das bestehende
Regenriickhaltebecken 2 geleitet und lauft in einen Seitengraben aus. Die angeschlossene versiegelte
Flache betragt bei 0,27 ha.

Als Ruckhaltung werden in den Mulden entlang der Staatsstrafie Erdschwellen mit einer Neigung von 1 :
3 und einer Hohe von 30 cm bis max. 40 cm eingebaut. Der verbleibende Freibord betragt mind. 15 cm.
Die Erdschwellen werden mit Granitgrof3steinpflaster befestigt. Es entsteht kein Dauerstau, da als
Grundablass eine Rohrleitung DN 100 vorgesehen ist (siehe Detailplan Unterlage Nr. 7)). Da die
Platzverhéltnisse im Entwasserungsabschnitt IV (Einfriedungen) eingeschrankt sind, wurde die
Uberschreitungshaufigkeit mit 0,5 angenommen. Bei einem Drosselabfluss von 4 1/s soll ein

Ruckhaltevolumen von 50 m?3 entstehen.

Entwasserungsabschnitt V

Einleitungsstelle E4, FI.Nr. 467/468/480/13, Gemarkung Dachsbach

Die Flache des Kreisverkehres einschlieBlich Anschlussédste wird (ber Rohrleitungen zum
Regenriickhaltebecken 2, das in der Baulast des Marktes Dachsbach liegt, eingeleitet. Die Rohrleitungen
und das Regenriickhaltbecken 2 sind bereits seit Jahren vorhanden.

Abgeleitet wird das Becken (ber ein Bauwerk und einen Seitengraben in den Reisichbach.

Weitere Riickhaltungen sind nicht vorgesehen.

5. Auswirkung des Vorhabens

Durch den Einbau von Stauschwellen in den Entwasserungsgraben und die Riickhaltung durch Erdbecken
wird eine Riickhaltung und Reinigung des anfallenden Oberflachenwassers erreicht. Die vorhandenen
Einleitstellen bleiben erhalten und es werden keine neuen hergestelit.

Durch die naturnahe Entwasserung werden Abflussspitzen abgeflacht. Fiir den Entwasserungsabschnitt |1

wird eine Regenriickhalteanlage zur Abflusspufferung vorgesehen.
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Staatsstralle 2414; Ausbau Birnbaum - Dachsbach
Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis fiir die Niederschlagswassereinleitung in den Reisichbach und dessen Vorflutgraben

6. Rechtsverhaltnisse

6.1 Notwendige ¢ffentlich-rechtliche Verfahren

Fir die Einleitung des Niederschlagswassers wird eine wasserrechtliche Genehmigung erforderlich,

welche hiermit beantragt wird.

6.2 Beweissicherungsmaflnahmen

BeweissicherungsmaBnahmen sind in Dachsbach an den angrenzenden Gebduden und Grundstiicken
notwendig.

6.3 Unterhaltspflichten an Gewassern

Unterhaltspflichten an Gewassern werden nicht verandert.

6.4 Grunderwerb

Grunderwerb wird erforderlich und durch das Staatliche Bauamt Ansbach vorgenommen.

7. Kostenzusammenstellung

Die Gesamtkosten belaufen sich voraussichtlich auf rd. 1,4 Mio. €.

8. Durchfuihrung des Vorhabens
8.1 Bauabschnitte
Die MaBnahme kann in einem Bauabschnitt unter Vollsperrung der Staatsstrale 2414 durchgefiihrt

werden. Sie soll im Jahr 2027 umgesetzt werden.

8.2 Abstimmung mit anderen VVorhaben

Das Vorhaben wird mit den Leitungstragern abgestimmt.
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Staatsstralle 2414; Ausbau Birnbaum - Dachsbach
Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis fiir die Niederschlagswassereinleitung in den Reisichbach und dessen Vorflutgraben

9. Wartung und Verwaltung der Anlage

Die fertiggestellten Anlagen gehen in Wartung und Verwaltung des Freistaates Bayern, vertreten durch

das Staatliche Bauamt Ansbach, Uber.
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Scheuerer, Bernd (StBA Ansbach)

Von: Bello, Marie (WWA-AN)

Gesendet: Montag, 7. Juli 2025 15:56

An: 420-Umweltfragen

Cc: Scheuerer, Bernd (StBA Ansbach)

Betreff: AW: St 2414 Ausbau zwischen Dachsbach und Birnbaum
Kennzeichnung: Zur Nachverfolgung

Kennzeichnungsstatus: Gekennzeichnet

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrter Herr Distler,

fiir die urlaubsbedingte verspatete Antwort mdchte ich mich vorab entschuldigen.

Gerne nehmen wir zum geplanten Ausbau der StaatsstraRe 2414 zwischen Birnbaum und Dachsbach aus
wasserwirtschaftlicher Sicht Stellung.

Der Ausbau der St 2414 zwischen Birnbaum und Dachsbach erfordert eine Neuversiegelung von Flachen von ca.
1500 m? (ca. 700 m 2 StraRe und ca. 800 m ? Radweg). Das Niederschlagswasser wird (iber 3 Einleitungsstellen Gber
Graben in den Reisichbach (kleiner Flachlandbach, 15 I/s*ha) eingeleitet.

Fiir die versiegelte Fliche der StraRe und des Radwegs sind Regenriickhaltevolumen notwendig. Ein Riickhalt iber
Schwellen / Kaskaden in die Entwésserungsgraben kann aus unserer Sicht eine pragmatische Losung zur
Regenwasserriickhaltung sein.

Aufgrund der Verkehrszahlen (DTV = 2548; > 2000, Verkehrszahlung von 2021) ist auBerdem eine Vorbehandlung
des Niederschlagswassers notwendig, z.B. liber die Versickerung iber den Oberboden.

Eine wasserrechtliche Erlaubnis fiir das Vorhaben mit qualitativer und quantitativer Betrachtung ist aus fachlicher
Sicht erforderlich.

Fiir Riickfragen stehe ich lhnen gerne zur Verfiigung.

Mit freundlichen GriRen

Marie Bello
Sachgebiet Wasserversorgung, Grundwasser-, Boden- und Gewasserschutz, Abwasserentsorgung Lkr. Neustadt a.d.
Aisch-Bad Windsheim

Tel.: +49 (981) 9503-326

Fax: +49 (981) 9503-210

E-Mail: Marie.Bello@wwa-an.bayern.de
https://www.wwa-an.bayern.de

Wasserwirtschaftsamt Ansbach
Durrnerstralle 2
91522 Ansbach

Folgen Sie uns auf



Unterlage Nr. 2.2

A117 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt Version 01/2018
Staatsbauverwaltung

.Projekt: St2414 Ausbau zwischen Birnbaum und Dachsbach Datum : 05.12.2025
Becken : RRB 1 bei Bau-km 0+180 links

Bemessungsgrundlagen

undurchléssige Flache Ay: . ... . .. 0,85 ha Trockenwetterabflufy QT,d,aM . I's
(nach Flachenermittlung) Drosselabfluss Qpp @ ........ 13 I/s
FlieRzeitte: .. ... ......... C 10 min Zuschlagsfaktorfz :......... 12 -
Uberschreitungshaufigkeitn : . . .. 2 1/a

RRR erhalt Drosselabfluss aus vorgelagerten Entlastungsanlagen (RRR, RUB oder RU)
Summe der Drosselabflisse Qpy, : I/s

RRR erhilt Entlastungsabfluss aus RUB oder RU (RRR ohne eigenes Einzugsgebiet)

Drosselabfluss QDr,RUB it emmu g I/s Volumen Vg i+« v v v - - m?
Starkregen

Starkregennach: ......... Gauly-Krluger Koord. Datei: ...... KOSTRA-DWD-2010R
GaulB-Kruger Koord. Rechtswert: ... 4386500 m Hochwert:............. 5492300 m
Geogr. Koord. &stliche Lange : . . e ' " nérdliche Breite : . ° ' "
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas horizontal 39 vertikal 74 Raumlich interpoliert ? . .. . .. ja
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 2,678 km &stlich 0,749 km nérdlich

Berechnungsergebnisse .
mafgebende Dauerstufe D : . . . .. _ 60 min Entleerungsdauertg :....... 49 h

Regenspenderpp i... ... 78,2 l/(s-ha) Spezifisches Volumen Vg : ... 268,2 m*ha

" Drosselabflussspende qp,Rr - - - - 15,29 I/(s-ha) erf. Gesamtvolumen Vges : .. 228 m?
Abminderungsfaktor fa © ... ... .. 0,986 - erf. Ruckhaltevolumen VRRR : 228 m?
Warnungen

- keine vorhanden -

Dauerstufe Niederschlags- Regen- spez. Speicher- Riickhalte-
D héhe spende volumen volumen
[mm] [l/(s-ha)] [m3/ha] [m?]
5 9,8 325,2 110,0 94
10' 14,3 2379 158,1 134
15' 17,3 191,9 188,1 160
20' 19,5 162,5 209,0 178
30’ ' 22,7 126,2 236,3 201
45' 259 95,9 257,5 219
60' . 282 78,2 268,2 228
90' 30,2 55,8 2592 220
2h =120 31,7 440 2449 208
3h =180 34,0 31,5 2072 176
4h = 240’ 35,8 24,9 163,6 139
6h = 360' 38,6 17,9 65,9 56
9h = 540' 41,6 12,8 0,0 0

W:\Strassenbau\Massnahmen\S3\L2414_Ausbau_Dachsbach-Birnbaum\04_Vorentwurf\13_Wasser\Berechnunger


Scheuerer, Bernd
Textfeld
Unterlage Nr. 2.2


RRB - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt Version 01/2018

Staatsbauverwaltung

Station: St2414 Ausbau zwischen Birnbaum und Dachsbach Datum : 05.12.2025
Becken : RRB 1 bei Bau-km 0+180 links

DETAILLIERTE FLACHENERMITTLUNG

Fléchen Art der Befestigung AE,k in ha Ym Ayin ha
St 2414 Bitu 0,169 0,9 0,152
Radweg Bitu 0,078 0,9 0,07
Bankett FSS 0,039 0,3 0,012
Mulde lehmiger Boden 0,052 0,4 0,021
Bdschung lehmiger Boden 0,026 0,4 0,01

Gelande Wiesen 5,85 01 0,585

6214 0,85



M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Staatsbauvenwaltung

Hydraulische Gewisserbelastung

Projekt : St 2414 Ausbau Zwischen Birmbaum und Dachshach Datum: [5.12.2025
Gewasser : Reisichbach

Gewaésserdaten

mittlere Wasserspiegelbreite b: 0,90 m errechneter Mittelwasserabfluss MQ : 0112 m®/s
mittlere Wassertiefe h: s m bekannter Mittelwasserabfluss MQ : m?¥s
mittlere FlieRgeschwindigkeit v: 0,25 m/s 1-jahrlicher Hochwasserabfluss HQ1 : m?/s
Flachenermittiung

Flachen Art der Befestigung Appinha | ¥ &, inha
St 2414 Bitu 0,169 0.9 0152
Radweg Bitu 0,073 03 0,07
Bankett FSS 0039 | 03 0oz
tulde lehmiger Boden 0052 04 0,01
Baschung lehmiger Boden 0,026 04 0,01
Gelande Wissen 5,85 0.1 0.565

= 6214 = 085

Emissionsprinzip nach Kap. 6.3.1 Imissionsprinzip nach Kap. 6.3.2

Regenabflussspende qg : 15 - (s-ha)  Einleitungswert g, 3 -
Drosselabfiuss Qp, 13 IIs Drosselabfluss Qpy may: 336 II's

Mafgebend zur Berechnung des

Speichervolumens ist GDr =13 I/s

Einjahrlicher Hochwasserabfluss sollte nicht Uberschritten werden




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fur Umwelt

Staatsbauverwaltung

Station: St 2414 Ausbau Zwischen Birnbaum und Dachsbach
Bemerkung : Reisichbach (Entwasserungsabschnitt I1)

DETAILLIERTE FLACHENERMITTLUNG

Datum: 05.12.2025

Flachen Art der Befestigung Agin ha ¥m Ayin ha
St2414 < Bitu 0,169 0,9 0,152
Radweg Bitu 0,078 0,9 0,07
Bankett FSS 0,039 0,3 0,012
Mulde lehmiger Boden 0,052 0,4 0,021
Béschung lehmiger Boden 0,026 0,4 0,01
Gelénde Wiesen - 5,85 0,1 0,585
6,214 0,85



M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fur Umwelt

Version 01/2010

Staatsbauvenwalting

Qualitative Gewidsserbelastung

Projekt : St 2414 Ausbau Zwischen Bimbaum und Dachsbach Datum: 05.12.2025
Gewsasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewaésserpunkte G
Reisichbach [Entwasserungsabschnitt 1] G 1 G= 10
Flachenanteils f; (Kap. 4] Luft L (Tab. A2) | Flachen F;(Tab. A.3) Abflussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n. GL(4.2) Typ | Punkte Typ Punkte Bi=f- [L+F}
St2414 0,152 0179 L1 1 F 4 19 358
Radweg 0.07 0,082 L1 1 |F 4 19 165 |
Bankett 0.012 0014 L1 1 F 4 19 0.28
Mulde 0,021 0,025 L1 1 F o4 13 0.49
Bischung 0.m 0.mz2 L1 1 F 4 19 0,24
Gelande 0,585 0.688 L1 1 F 4 19 13,76
' = 0485 L= 1 Abfluzsbelastung B = Summe [Bj):| B = 20
mawimal zuldssiger Durchgangswent D, 5. = G/B Dax= 05
vorgesehene Behandlungsmafinahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A 4c) Typ Durchgangswerte Di
Verzickerung durch 10 cm bewachsenen Oberhoden D 2 = .45
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D; (siehe Kap 6.2.2): | D= 0.45
Emissionswert E= B - D = 9

Die vorgesehene Regenwasserbehandiung reicht aus, daE =9< G =10

* Typ und Punktezahl stimmen nicht Liberein




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt

Version 01/2010

Staatsbauvernwaltung

Hydraulische Gewisserbelastung

Projekt : St 2414 Ausbau Zwischen Bimbaum und Dachshach Datum: 05122025

Gewasser : Reigichbach [Entwasserungsabschnitt 11

Gewasserdaten

mittlere Wasserspiegelbreite b: 090 m errechneter Mittelwasserabfluss MQ : 0112 m®/s

mittlere Wassertiefe h: 05 m bekannter Mittelwasserabfluss MQ : m3/s

mittlere FlieBgeschwindigkeit v: 0,25 mis 1-jahrlicher Hochwasserabfluss HQ1 : m?/s

Flachenermittiung .

Flachen Art der Befestigung Af kinha | ¥ &, inha
St2414 Bitu 0169 049 0,152
Radweg Bitu go7s | 04 0,07
Barkett FSS 0,039 03 omz
Mulde lehmiger Boden 0,052 0.4 0,021
Bazchung lehmiger Boden 0,026 0.4 0.m
Gelande Wiesen 5.85 0.1 0,565

r= 6214 r= 085

Emissionsprinzip nach Kap. 6.3.1 Imissionsprinzip nach Kap. 6.3.2

Regenabflussspende qg 15 i(s-ha)  Einleitungswert &, 3 -

Drosselabfiuss Gp, 13 /s Drosselabfuss Opy; max - 336 /s

M afoebend zur Bere;hnung des

Speichervolumens ist QDr =13 145

Einjahrlicher Hochwasserabfluss sollte nicht Uberschritten werden




Unterlage Nr. 2.3

A117 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt Version 01/2018
Staatsbauverwaltung

Projekt : St2414 Ausbau zwischen Birnbaum und Dachsbach B Datum : 05.12.2025
Becken : Erdschwellen im nordéstlichen Graben

Bemessungsgrundlagen

undurchlgssige Flache A .. ... .. 0,42 ha Trockenwetterabflul Qrdam: - I/s
(nach Flachenermittlung) Drosselabfluss Qp, :........ 6 /s
FlieRzeittf: .. ... ... ... .. 10 min Zuschlagsfaktorfz :......... 12 -
Uberschreitungshaufigkeitn : . . .. 5 1/a

RRR erhilt Drosselabfluss aus vorgelagerten Entlastungsanlagen (RRR, RUB oder RU)
Summe der Drosselabflusse Qp,, : I/s

RRR erhilt Entlastungsabfluss aus RUB oder RU (RRR ohne eigenes Einzugsgebiet)

Drosselabfluss QDr,RUB T T I/s VolumenVipg: -+ - -+ m?
Starkregen

Starkregennach: ......... Gauf-Kruger Koord. Datei: ...... KOSTRA-DWD-2010R
Gaul-Kruger Koord. Rechtswert: ... 4386500 m Hochwert:............. 5492300 m
Geogr. Koord. dstliche Lange : . . ° ' ! noérdliche Breite : . e ' "
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas horizontal 39 vertikal 74 R&umlich interpoliert? . . . . .. ja
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 2,678 km 6stlich 0,749 km nérdlich

Berechnungsergebnisse

maflgebende Dauerstufe D ;. .. .. 60 min Entleerungsdauertg :.... ... 3,6 h
Regenspende rpy @ o..oovl 58,5 /(s ha) Spezifisches Volumen Vg : ... 187,7 m*ha
Drosselabflussspende qprr ¢ © - - - 14,29 1/(s-ha) erf. Gesamtvolumen Vges : 53 79 m?
Abminderungsfaktor fa :........ 0,983 - erf. Ruckhaltevolumen VRRR: 79 m?
Warnungen

- keine vorhanden -

Dauerstufe Niederschlags- Regen- spez. Speicher- Ruckhalte-
D héhe spende volumen volumen
[mm] (I/(s-ha)] [m3/ha] [m9]
5' 7,2 239,9 79,9 34
10' 10,9 181,1 118,1 - 50
15' 13,3 147,3 141,2 59
20' ' 150 124,8 156,4 66
30 17,4 96,6 174,7 73
45' 19,6 72,5 185,3 78
60' 211 58,5 187,7 79
90' ' 22,9 42 4 178,8 75
2h =120' 24,3 33,7 165,2 69
3h =180 26,4 24,5 129,7 54
4h = 240 28,1 19,5 89,0 37
6h = 360 30,7 14,2 0,0 0

W:\Strassenbau\Massnahmen\S3\L2414_Ausbau_Dachsbach-Birnbaum\04_Vorentwurf\13_Wasser\Berechnunger


Scheuerer, Bernd
Textfeld
Unterlage Nr. 2.3


RRB - Programm des Bayerischen Landesamtes fur Umwelt Version 01/2018

Staatsbauverwaltung

Station: St2414 Ausbau zwischen Birnbaum und Dachsbach Datum : 05.12.2025
Becken : Erdschwellen im norddstlichen Graben

DETAILLIERTE FLACHENERMITTLUNG

Flachen Art der Befestigung AE,k in ha ¥Ym A,in ha
St 2414 Bitu 0,130 0,9 0,117
Radweg Bitu 0,060 09 0,054
Bankett FSS ' 0,050 0,3 0,015
Mulde lehmiger Boden 0,040 0,4 0,016
Béschu'ng lehmiger Boden 0,020 0,4 0,008
Gelénde Wiesen 2,14 0,1 0,214

2,44 0,424



M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fur Umwelt

Version 01/2010

Staatsbauvenwaltung

Hydraulische Gewisserbelastung

Projekt : St 2414 Ausbau Zwischen Birmbaum und Dachsbach Datum: 05.11.2025
Gewasser : Reisichbach

Gewdsserdaten

mittlere Wasserspiegelbreite b: 080 m errechneter Mittelwasserabfluss MQ : 0112 m?/s
mittlere Wassertiefe h: 05 m bekannter Mittelwasserabfluss MQ : m®/s
mittlere FlieRgeschwindigkeit v: 0,25 m/s 1-jéhrlicher Hochwasserabfluss HQ1 : m*/s
Flachenermittiung

Flachen Art der Befestigung Ap pinha | W, Ay, in ha
St2414 Bitu 0,130 0.9 0117
Radweq Bitu 0,080 09 0,054
Bankett FSS 0.050 0.3 0.015
Mulde lehmiger Boden D040 | 04 0016
Baschung lehmiger Boden 0,020 04 0,008
Gelande Wiesen 2140 01 0,214

r= 244 = 0424

Emissionsprinzip nach Kap. 6.3.1 Imissionsprinzip nach Kap. 6.3.2

Regenabflussspende qp : 18 /(s-ha)  Einleitungswert &, 3 -
Drosselabfluss Opy, . 6 IS Drosselabfluss Uy may 336 I’'s

MaBgebend zur Berechnung des Speichervolumens ist QDr =6 I/s

Einjahrlicher Hochwasserabfluss sollte nicht Uberschritten werden




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fur Umwelt

Staatsbauverwaltung

Station:
Bemerkung :

St 2414 Ausbau Zwischen Birnbaum und Dachsbach
Reisichbach (Entwasserungsabschnitt lil)

DETAILLIERTE FLACHENERMITTLUNG

Datum : 05.12.2025

Flachen Art der Befestigung Aginha ¥m Ayin ha
St 2414 Bitu 0,130 0,9 0,117
Radweg Bitu 0,060 0,9 0,054
Bankett FSS 0,050 0,3 0,015
Mulde lehmiger Boden 0,040 0,4 0,016
Béschung lehmiger Boden 0,020 0,4 0,008
Gelande Wiesen 2,140 0,1 0,214
2,44 0,424



M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt Version 01/2010

Staatsbauvenwaltung

Qualitative Gewdsserbelastung

Projekt : St 2414 Aushau Zwischen Bimbaum und Dachsbach Datum: 05122025
Gewdsser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewadsserpunkte G
Reisichbach [Entwasserungsabschnitt 1] G N G= 10
Flachenanteile f; [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3] Abflussbelastung B;
Fldchen & inha fi n. GL{4.2) Typ | Punkte | Typ Punkte Bi=f- [Lj+Fy)
St2414 onv 0.27E Lt 1 F 4 19 552
Radweg 0.054 0127 L1 1 F 4 13 255
Bankett 0,05 0,035 L1 1 F 4 19 0.7
Mulde 0.OE 0.038 L1 1 F 4 19 075
Boschung 0,008 0.019 L1 1 F 4 19 038
Gelande 0.214 0.505 L1 1 F 4 19 10,09
= 0424 T= 1 Abflusshelastung B = Summe (B)): | B= 20
maximal zulassiger Durchgangswert D, . = G/B Dpax= U5
vorgesehene BehandlungsmafRnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte 0
Werzickenng durch 10 em bewachzenen Oberhoden D 3 = 045
. D
| D
Durchgangswert D = Pradukt aller D; (sishe Kap 6.22): | D= 045
Emissionswert E=B-D | E = ]

Die vorgesehene Regenwasserbehandlung reicht aus, daE =9< G =10

* Typ und Punktezahl stimmen nicht Uberein




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt Version 01/2010
Staatsbauvenwaltung
Hydraulische Gewisserbelastung

Projekt : St 2414 Ausbau Zwischen Bimbaum und Dachsbach Datum: D512.2025
Gewésser . Reisichbach [E ntwasserungsabschnitt 111

Gewdsserdaten

mittlere Wasserspiegelbreite b: 090 m errechneter Mittelwasserabfluss MQ : 0112 m®/s
mittlere Wassertiefe h: 05 m bekannter Mittelwasserabfluss MQ : m3/s
mittlere FlieRgeschwindigkeit v: 0,25 m/s  1-jahrlicher Hochwasserabfluss HQ1 : m®/s
Flachenermittiung

Flachen Art der Befestigung AE | inha | ¥ A, inha
St2414 Bitu 0130 0.9 0117
Radweg Bitu 0,060 0.4 0,054
Bankett FSS 0,050 0.3 0,015
Mulde lehmiger Boden 0,040 04 EI,D_1 B
Boschung lehmiger Boden 0,020 0,4 0,008
Gelande Wiesen 2,140 0,1 0,214

= 244 r= 0,424

Emissionsprinzip nach Kap. 6.3.1 Imissionsprinzip nach Kap. 6.3.2

Regenabflussspende qg 15 ll(s-ha)  Einlsitungswert e,,, 3 -
Drosselabfluss Qp, B /s Drosselabfluss Qpyp may 33w s
MaBgebend zur Berechnung des Speichervolumens ist Q01 = 6 Iz
Einjghrlicher Hochwasserabflugs sallte nicht Uberschritten werden




Unterlage Nr. 2.4

. A117 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt Version 01/2018
Staatsbauverwaltung

Projekt : St2414 Ausbau zwischen Birnbaum und Dachsbach Datum : 05.12.2025
Becken : Erdschwellen in beiden Entwésserungsmulden

Bemessungsgrundiagen

undurchlassige Flache Ay: ... .. .. 0,27 ha Trockenwetterabflud QT,d,aM ;s /s
(nach Flachenermittiung) Drosselabfluss Qp, :........ _ 4 /s
FlieRzeittf: .. ............. ... 10 min Zuschlagsfaktor fz :....... .. 12 -
Uberschreitungshaufigkeitn : . . . . 5 1la

RRR erhilt Drosselabfluss aus vorgelagerten Entlastungsanlagen (RRR, RUB oder RU)
Summe der Drosselabflisse Qp,, : I/s

RRR erhilt Entlastungsabfluss aus RUB oder RU (RRR ohne eigenes Einzugsgebiet)

Drosselabfluss Qprryg -« - - - - - - /s Volumen VRyg © -+ v v ovv o m?
Starkregen .

Starkregennach: ......... GauR-Kriuger Koord. Datei: ...... KOSTRA-DWD-2010R
GauR-Kriger Koord. Rechtswert: . .. 4386500 m Hochwert: . ............ 5492300 m
Geogr. Koord. éstliche Lange : . . ° ' ! nordliche Breite: . - ° ' !
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas horizontal 39 vertikal 74 Réaumlich interpoliert? . . . . .. ja
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 2,678 km &stlich 0,749 km nérdlich -

Berechnungsergebnisse

maflgebende Dauerstufe D : . . . .. 60 min Entleerungsdauertg ... .. .. 35 h
Regenspendempy g 1. .. ... ... 58,5 I/(s-ha) Spezifisches Volumen Vg:... 1853 m’ha
Drosselabflussspende dOrRu ‘- 14,81 l/(s-ha) erf. Gesamtvolumen Vges R 50 m?
Abminderungsfaktor fa :..... ... 0,982 - erf, Ruckhaltevolumen VRRR : 50 m?3
Warnungen

- keine vorhanden -

Dauerstufe , Niederschlags- Regen- spez. Speicher- Ruckhalte-
D héhe spende volumen volumen
[mm] [I/(s-ha)] [m3/ha] [m?]
5' 7,2 239,9 79,6 21
10' 10,9 181,1 117,6 32
15' , 13,3 147,3 140,6 38
20' 15,0 ' 124,8 155,5 42
30 17,4 96,6 1734 47
45' 19,6 72,5 . 183,4 50
60' 211 58,5 185,3 50
90 22,9 424 _ 175,3 47
2h =120 24,3 33,7 160,6 43
3h =180 26,4 _ 245 122,9 33
4h = 240' 28,1 ' 19,5 79,9 22
6h = 360’ 30,7 14,2 0,0 0

W:\Strassenbau\Massnahmen\S3\L2414_Ausbau_Dachsbach-Birnbau m\04_Vorentwurf\13_Wasser\Berechnunger
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RRB - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt Version 01/2018

Staatsbauverwaltung

Station: St2414 Ausbau zwischen Birnbaum und Dachsbach Datum : 05.12.2025
Becken : Erdschwellen in beiden Entwasserungsmulden

DETAILLIERTE FLACHENERMITTLUNG

Flachen Art der Befestigung AE k in ha Ym Ayinha
St 2414 Bitu 0,156 0,9 0,14
Radweg Bitu 0,018 09 0,016
Bankett FSS 0,050 0,3 0,015
Mulde lehmiger Boden 0,059 04 0,024
B&schung lehmiger Boden 0,024 04 0,01
Gelénde Wiesen 0,720 0,1 ‘ 0,072

1,027 0,277



M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt

Staatsbauverwaltung

Station: St 2414 Ausbau Zwischen Birnbaum und Dachsbach
Bemerkung : Reisichbach (Entwéasserungsabschnitt V)

DETAILLIERTE FLACHENERMITTLUNG

Datum : 05.12.2025

Flachen Art der Befestigung Aginha ¥Ym Ayin ha
St 2414 Bitu 0,156 0,9 0,14
Radweg Bitu ‘ 0,018 0,9 0,016
Bankett ‘ FSS 0,050 0,3 0,015
Mulde lehmiger Boden 0,059 0,4 0,024
Béschung lehmiger Boden 0,024 04 0,01
Gelande Wiesen 0,72 0,1 0,072
1,027 0,277



M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt

Version 01/2010

Staatsbauverwaltung

Qualitative Gewdsserbelastung

Projekt : St 2414 Aushau Zwischen Bimbaum und Dachsbach Datum: 05.12.2025
Gewdésser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewdsserpunkte G
Reisichbach [Entwasserungsabschnitt [+) G 11 G= 10
Flachenanteile f; (Kap. 4] Luft L; (Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) Abflussbelastung B;
Flachen Ay in ha fi n. GL[4.2) Typ | Punkte | Typ Punkte Bi=f [Li+F)
St 2414 0.14 0,505 L1 1 F 4 13 101
Radweg 0.016 0,058 L1 1 F 4 19 116
Bankett 0,05 0,054 L1 1 F 4 19 1.08
Mulde 0.024 0.0a7? L1 1 F 4 19 1.73
Boschung 0,01 0,036 L1 1 F 4 13 0.72
Gelande 0.072 0,26 L1 1 F 4 13 5.2
o= 027 Pl 1 Abflussbelastung B = Summe (B)) ;| B = 20
maximal zulassiger Durchaangswert D =G/B Dhax= 05
vorgesehene Behandlungsmafinahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A 4c) Typ Durchgangswerte D;
Wearzinkeng durch 10 em bewachzenen Oberhoden D 3 = 0,45
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D; (sishe Kap 5.2.2) : = 0.45
EmissionswertE=B-D | E= 9

Die vorgesehene Regenwasserbehandlung reicht aus, daE =9< G =10

* Typ und Punktezahl stimmen nicht Libersin




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fur Umwelt

Version 01/2010

Staatsbauverwaltung

Hydraulische Gewidsserbelastung

Projekt : St 2414 Ausbau Zwischen Birmbaum und Dachsbach Datum: 05.12.2025
Gewaésser : Reisichbach (Entwasserungsabschnitt [V]

Gewsésserdaten

mittlere Wasserspiegelbreite b: 090 m errechneter Mittelwasserabfluss MQ : 0112 m>/s
mittlere Wassertiefe h: 05 m bekannter Mittelwasserabfluss MQ : m3/s
mittlere FlieRgeschwindigkeit v: 0,25 m/s 1-jahrlicher Hochwasserabfluss HQ1 : m®/s
Fidchenermittiung

Flachen Art der Befestigung Af inha | ¥ A inha
St2414 Bitu 0,156 049 014
Radweg Bitu 0oig | 09 0,016
Bankett FSS 0.050 023 0ms
Mulde lehmiger Boden 0053 | 04 0,024
Baschung lebmiger Boden 0,024 04 0.Mm
Gelande Wiesen 0,72 01 0,072

= 1,027 r= 0277

Emissionsprinzip nach Kap. 6.3.1 Imissionsprinzip nach Kap. 6.3.2

Regenabflussspende qR : 15 Ii(s'ha)  Einleitungswert e, 3 -
Drosselabfluss Qpy, 4 I/'s Drosselabfluss Qo max 336 I/'s

Mahgebend zur Berechnung des

Speichervolumens ist QDr = 4 I/s

Einjshilicher Hochwasserabfluss sollte nicht Uberschritten werden
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St2414 Hohholz-Dachsbach

Staatliches Bauamt
Ansbach, den 05.12.2025

Datenquellen

P Bayerisches

‘ Straleninformationssystem
[ Intranet: https://baysis.bybn.de
BAYS|S Internet: www.baysis.bayern.de

Geodaten:

© Bayerisches Straeninformationssystem (BAYSIS)
© Datenquellen: Bayerische Vermessungsverwaltung,
GeoBasis-DE / BKG 2025 (Daten verandert)

Datenauszug

Ersteller: Bitte hier eintragen
Erstellungsdatum: 12.09.2025

Erstellt fur Malstab 1:25.000

0,8

1,2

1,6
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Differenzierte Oberbodenandeckung gemaR
MS vom 31.03.88 1127 / 11D10-4 024.3-0.10
Vorlaufige Hinweise fir die Anlage und
Unterhaltung der Rasenflachen an Straf3en
nach dkologischen Grundsatzen!"

Die Ausfuhrungsbreiten der Sickerleitungen ergeben sich
ais DIN EN 1610, Tab. 1 und Tab.- 2. MalRgeblich far die
Ausfihrung ist der jeweils groRere Wert aus diesen Tabellen

Regelquerschnitt RQ 11

Modifiziert auf RQ 9,5

Ausbildung des Planums am hochliegenden
StraRenrand bei Dammen und Einschnitten
gemal RAS - Ew 05 Ziff. 4.3.1
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Tel.: 0981/8905-0, Fax: 0981/8905-1004, E-Mail: poststelle@stbaan.bayern.de
Nr. Art der Anderung Datum Zeichen

Haushaltsunterlage

StraRenbauverwaltung Freistaat Bayern

Staatliches Bauamt Ansbach

Stral3e / Abschn.-Nr. / Station:  St241_180_0,090 bis St2421_200_0,020

Unterlage / Blatt-Nr.: 6
Regelquerschnitt
Wasserrechtsverfahren

DN 150
h
Kontroll- und Spllschacht . . . Planungs PROJIS-NT. Mal3stab: 1:50
Kunststoff-Teilsickerrohr = = =
Bauweise und Schichtdicken nach RStO 12, Ausgabe 2012 Bauweise und Schichtdicken nach RStO 12, Ausgabe 2012 Y knick AN A s St 2414 Hohhols - Dachsbach B470
' , ile: N\ AN\ -
Tafel:1 Belastungsklasse: 1.0 Zeile: 1 Tafel:1 Belastungsklasse: 1.0 Zeile: 1 - Entwéasserungsmulde entfallt Ausbau zwischen Birnbaum und Dachsbach
Entwasserungsmulde Versickerung Uber Bdschung
" Decke: vorsehen St2414 180 0,090 bis St2414 200 0,020
eckKe. Asphaltdeckschicht 40cm S SN Dec ke Asphaltdeckschicht 3.0cm — P
RN g aurgestelit:
"V"\VIA\', Staatliches Bauamt Ansbach
Tragschicht: Asphalttragschicht 14.0cm event. erforderliche Entwasserungsmulde Tragschicht: Asphalttragschicht 7.0cm ] Assum, Baudirekior
in gewachsenen Boden anordnen! Ansbach, den 05.11.2025
Frostschutzschicht: Frostschutzmaterial 42.0cm Frostschutzschicht: Frostschutzmaterial 32.0 bis 45.0 cm
aus gebr. Gesteinskérnungen . aus gebr. Gesteinskornungen
Gesamtstarke des Oberbaues : 60.0 cm Gesamtstarke des Oberbaues : 45.0 bis 55.0 cm
Qualifzirte Bodenverbesserung 00 Quaifzierte Bodenverbesserung 300
|



Scheuerer, Bernd
Textfeld
6


Einstau
25 -70 cm

Systemskizze
Erdschwellen

Freibord 15 cm ’ﬁ 30 cm “/

Zeichenerklarung

GranitgroRRsteinpflaster
auf Betonbett

Granitgrol3steinpflaster
auf Betonbett

1:3

max. Einstau

Drosselleitung

Entwasserungsmulde

=

Staatliches Bauamt Ansbach

Wirzburger Landstral3e 22
91522 Ansbach

Tel.: 0981/8905-0, Fax: 0981/8905-1004, E-Mail: poststelle@stbaan.bayern.de

bearbeitet: 15.10.2025 Scheu
gezeichnet: 15.10.2025 Scheu
geprift:

PSP Nr.:

Projekt: st2414 Ausbau Bimbaum - Dachsbach - S315

Nr. Art der Anderung

Datum Zeichen

Haushaltsunterlage

Stralienbauverwaltung Freistaat Bayern

Staatliches Bauamt Ansbach

StraRe / Abschn.-Nr. / Station: St2414 180_0,090 bis St2414_200_0,020

Unterlage / Blatt-Nr.: 7
Systemskizze
"Erdschwellen”

PROJIS-Nr.: Malstab: 1:25
St 2414 Hoholz - Dachsbach
Ausbau Birnbaum - Dachsbach
St2414 180 0,090 bis St2414 200 0,020
aufgestellt:

Staatliches Bauamt Ansbach

Assum, Baudirektor

Ansbach, den 05.12.2025




Schnitt A - A

RRB 1

V erforderlich= 228 m3
V vorhanden= 250 m3
DrosselabfluR: 13 I/s
mit DN 100

Staatliches Bauamt Ansbach

Wirzburger Landstral3e 22
91522 Ansbach

Tel.: 0981/8905-0, Fax: 0981/8905-1004, E-Mail: poststelle@stbaan.bayern.de

bearbeitet: April 2025 Scheu
gezeichnet: April 2025 Scheu
geprift:

PSP Nr.: B515.BLSB0066

Projekt: St2414 Ausbau Birnbaum - Dachsbach - S315

Nr.

Art der Anderung

Datum Zeichen

Haushaltsunterlage

Stralienbauverwaltung Freistaat Bayern

Staatliches Bauamt Ansbach

StraRe / Abschn.-Nr. / Station: St241_180_0,090 bis St2421_200_0,020

Unterlage / Blatt-Nr.:

RRB 1
Schnitt A - A

PROJIS-Nr.: Mafstab: 1 :100/100
St 2414 Hoholz - Dachsbach B470
Ausbau zwischen Birnbaum und Dachsbach
St2414 180 0,090 bis St2414 200 0,020
aufgestellt:

Staatliches Bauamt Ansbach

Assun, Baudirektor

Ansbach, den 05.12.2025
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RRB 1

V erforderlich= 228 m3
V vorhanden= 250 m3
DrosselabfluR: 13 /s
mit DN 100

Schnitt B - B

Staatliches Bauamt Ansbach

Wirzburger Landstral3e 22
91522 Ansbach

Tel.: 0981/8905-0, Fax: 0981/8905-1004, E-Mail: poststelle@stbaan.bayern.de

bearbeitet: Nov. 2025 Scheu
gezeichnet: Nov. 2025 Scheu
geprift:

PSP Nr.: B515.BLSB0066

Projekt: St2414 Ausbau Birnbaum - Dachsbach - S315

Nr. Art der Anderung

Datum Zeichen

Haushaltsunterlage

Strallenbauverwaltung Freistaat Bayern

Staatliches Bauamt Ansbach

StraRe / Abschn.-Nr. / Station: St241_180_0,090 bis St2421_200_0,020

Unterlage / Blatt-Nr.:

RRB 1
Schnitt B - B

PROJIS-Nr.: Mafstab: 1 :100/100
St 2414 Hoholz - Dachsbach B470
Ausbau zwischen Birnbaum und Dachsbach
St2414 180 0,090 bis St2414 200 0,020
aufgestellt:

Staatliches Bauamt Ansbach

Assum, Baudirektor

Ansbach, den 05.12.2025
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